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        Hundewesen

Harte Arbeit in Bechtsrieth hat sich gelohnt 

Mehr als sechs Monate harte 
Arbeit in der Hundeschule auf 
dem Gelände des Jagd- und  
Begleithundevereins in 
Bechtsrieth mit den Hun-
deausbildern Gerhard Greim 
und Johann Krug hat sich ge-
lohnt. Alle acht Kursteilneh-

mer aus den BJV-Kreisgrup-
pen Tirschenreuth und 
Weiden i. d. Opf./Neustadt 
WN haben die Brauchbar-
keitsprüfung, durchgeführt 
in Schnaittenbach, erfolg-
reich bestanden.  
 I. Wenisch

Vier erfolgreiche Gespanne in Kempten

Die Brauchbarkeitsprüfung 
der BJV-Kreisgruppe Kemp-
ten wurde mit vier Gespannen 
durchgeführt. Alle vier be-
standen mit Bravour. Drei von 
ihnen, ein Cockerspaniel, ein 
Weimaraner und ein Labra-
dor-Retriever, wurden in Feld- 
und Wasserarbeit zur allge-

Brauchbarkeitsprüfung in Karlskron 

An der Brauchbarkeitsprü-
fung des Jagdschutzvereins 
Neuburg an der Donau nah-
men sieben Hunde teil. Der 
Kurs hatte im April unter 
Leitung von Willi Lotter-
schmid und Christian Graf 
in den Revieren Lichtenau 
und Karlskron begonnen. 
Den Prüfungstag eröffneten 
die Jagdhornbläser Neuburg. 
Nach einem langen, anstren-
gendem Tag hatten sechs 
Hunde die Prüfung bestan-

den, einer scheiterte an der 
Haarwildschleppe. Erster 
Vorsitzender Hans Eisen-
schenk gratulierte den er-
folgreichen Hundeführern 
und bedankte sich bei den 
drei Verbandsrichtern.
Ein großes Lob sprach er  
Hundeobmann Willi Lot-
terschmid und den Revier-
pächtern Christian Graf und 
Christian Strasser für ihre 
monatelange harte Arbeit 
aus. E. Bayer

Acht brauchbare Gespanne in Eggenfelden

Im September fand die 
Brauchbarkeitsprüfung der 
BJV-Kreisgruppe Eggenfel-
den statt. Hundeobmann Lud-
wig Vockinger (i. Bild 2. v. r.) 
hatte kurioserweise acht Ma-
gyar Vizla darauf vorzuberei-
ten. Alle Gespanne bestanden 

nun die Prüfung. Kreisgrup-
penvorsitzender Hans Huber 
dankte Ausbildern und Prü-
fern für ihre Arbeit sowie 
dem Hundeobmann und 
Richard Eschlbeck, der sein 
Jagdrevier zur Verfügung ge-
stellt hatte.  M. Neudert

meinen Brauchbarkeit zur 
Nachsuche auf Niederwild 
und Schalenwild geprüft. Die 
Prüfung für Nachsuche auf 
Schalenwild mit 400 Meter 
Übernachtfährte legte das 
vierte Gespann mit einer Tiro-
ler Bracke mit Erfolg ab.
 B. Riedel

100 Punkte beim JJV Nürnberg Land

Erfolgreich verlief die 
Brauchbarkeitsprüfung 
beim Jagdschutz- und Jäger-
verein Nürnberg Land. Re-
vierleiter Hugo Goldmann 
von den Bayerischen Staats-
forsten stellte dankenswer-
terweise das Gelände zur 
Verfügung. Von den zehn 
seit März ausgebildeten 
Hunden traten neun zur 
Prüfung an. Unter der Lei-
tung von Stefan Ruff und 
Claudia Gebhardt absolvier-

ten unter den Augen eines 
renommierten Richterteams 
fünf Hunde die volle Brauch-
barkeitsprüfung und vier 
die Prüfung auf Schalenwild. 
Bestanden haben alle neun 
angetretenen Gespanne. 
Hervorzuheben ist die Leis-
tung von  Dr. Klaus-Jörg Har-
nisch mit seinem Labrador 
Gregor, der volle 100 Punkte 
erzielte. Zwei Absolventen 
erreichten 95 und drei 90 
Punkte.    P. Poellot


